
Begründung

Gremium: Bauausschuss

An den Hauptausschuss
der Stadt Mölln

Fraktion DIE LINKE.
Stadtvertretung Mölln

moelln@dielinke-khl.de
www.dielinke-khl.de

Mölln, 25. Oktober 2019

Sehr geehrte Damen und Herren,

Bitte ergänzen Sie die Tagesordnung der Sitzung des Hauptausschusses am 
05.11.19 um folgenden Punkt:

Antrag der Fraktion DIE LINKE zum Thema Silvester-Feuerwerk:

Seitens der Stadt Mölln (Bürgermeister, ggf. die Fraktionen und Ratsherrin Meins) 
soll ein Appell an die BürgerInnen zur freiwilligen Mäßigung beim Silvester-Feuerwerk 
veröffentlicht werden. 

Denkbar wäre hier eine Pressemitteilung und/oder ein Beitrag auf der Webseite 
der Stadt Mölln. Inhaltlich soll auf den Klimaschutz hingewiesen und über Alternativen 
(bsp. Lichtshow) informiert werden. Es soll hier auf Freiwilligkeit und Einsicht 
gesetzt werden.

Begründung:

Die Stadt Mölln hat den Klimanotstand ausgerufen. Ein herkömmliches Feuerwerk 
belastet die Umwelt (bsp. Plastik, Staub). Weitere Aspekte sind Lärmschutz und 
Tierschutz. Weitere Begründung erfolgt mündlich.

Wir bitten also um Zustimmung und Unterstützung eines solchen Aufrufes.

Mit freundlichen Grüßen

Timo Deinhard Werner Hoffmann
Fraktionsvorsitzender stellv. Fraktionsvorsitzender
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